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Herrn Nemitz 
 
 
Dringlichkeitsantrag Drucksache Nr.:      /2022 der Fraktion DIE LINKE.      
Betreff: Widerspruch des Innenministeriums zur Wahl von Karin Müller  
 
Beschlussvorschlag: 

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt gegen den Bescheid des Innenministeriums vom 09. Mai 
 2022 im Zusammenhang mit der Wahl von Karin Müller zur 2. Stellvertreterin des 
 Oberbürgermeisters und als Beigeordnete für das Dezernat Jugend, Soziales und Gesundheit 
 Klage einzureichen. 
 
2. Die Stadtvertretung beauftragt den Oberbürgermeister ein Anwaltsbüro für die Vertretung vor 
 Gericht zu beauftragen. 
 
 
Aufgrund des vorstehenden Beschlussvorschlags nimmt die Verwaltung hierzu Stellung: 

1. Rechtliche Bewertung (u.a. Prüfung der Zulässigkeit; ggf. Abweichung von bisherigen 
Beschlüssen der Stadtvertretung) 

Aufgabenbereich: Eigener Wirkungskreis      

Der Antrag ist zulässig. 
 
2. Prüfung der finanziellen Auswirkungen 

Art der Aufgabe: -      

Kostendeckungsvorschlag entsprechend § 31 (2) S. 2 KV: - 
 
Einschätzung zu voraussichtlich entstehenden Kosten (Sachkosten, Personalkosten): 

- 
 
3. Empfehlung zum weiteren Verfahren 

Es wird empfohlen: Die Entscheidung obliegt der Stadtvertretung. 
 
 
 
Dr. Rico Badenschier 


